
Mission im Sinne Jesu ist 

das Bezeugen der Liebe 

Gottes zu den Menschen 

und seiner Schöpfung.  

Für eine wahrhaft befrei-

ende Mission ist eine le-

bendige Gottesbeziehung 

wichtig und unerlässlich. 
 

Die Mission der Kirche  

wird von unserem Gebet getragen 
 

 

„Das, was ich am  meisten für mein Wirken 

brauche,  ist das Gebet“.          Kardinal Lavigerie 
 

 

 „Bei der Verkündigung des Evangeliums kön-

nen Sie vor allem mit dem Gebet helfen“ .        
                               sel. Maria Theresia Ledochowska  
 

 

 Das Gebet muß den Weg der Missionare 

begleiten, damit die 

Verkündigung des 

Wortes durch die 

g ö t t l i c h e  G n a d e 

wirksam werde. Der hl. 

Paulus bittet  die 

Gläubigen oft in seinen 

Briefen um ihr Gebet für sich, damit er in der 

Lage sei, das Evangelium mit Vertrauen und 

Freimut zu verkünden. 
                                                                Johannes Paul II. 

In besonderer Weise bitten wir:  
 

• für den Hl. Vater, für die Bischöfe,  für 

alle, die im Dienst der Erziehung und 

der Pastoral stehen. 

• für die Familien, Jugendlichen  und 

Kinder; 

• für die Staatsmänner und Politiker; 

• für alle, die sich an der Verkündigung 

des Evangeliums beteiligen, besonders 

für die Missionare; 

• für die Kranken und Leidenden und  

für alle, die eine schwierige Situation 

meistern müssen; 

• für jene, die sich unserem Gebet emp-

fehlen. 
 

Die Mutter Gottes vom Guten Rat möge 

uns allen Weisheit und Mut erbitten.  

 

 

Ja, ich möchte zu diesem Bündnis gehören 

  

 

Name:.................................................................... 

Vorname:...............................................................

Strasse:.................................................................. 

PLZ/Ort:................................................................ 

 

Datum:................................................................... 

 

Unterschrift:..........................................................  

 

Missionsschwestern  

der St. Petrus Claver Sodalität 

St. Oswalds-Gasse 17,   6300 Zug              

Tel.: 041 711 04 17     Fax:  041 711 59 17 

www.petrus-claver.ch    

petrus-claver@bluewin.ch   

Missions -  Rosenkranz -

Bündnis  

Möchten auch Sie sich dem  

Missions-Rosenkranz-Bündnis  

anschliessen? 

Gebet zur Mutter  

Gottes vom Guten Rat 

 

Gott, die Gedanken der 

Menschen sind zaghaft, und 

u n s i c h e r  s i n d  d i e 

Vorstellungen, die wir uns 

bilden. Sende uns die 

Weisheit durch Maria, in deren Schoss dein 

Sohn Fleisch annahm!  Mit ihr leite uns in 

unserem Tun und lass uns erkennen, was dir 

gefällt. Durch Christus unseren Herrn.        

                                                              Amen  

Wir alle brauchen die Weisheit, die 

uns befähigt, die richtigen Entschei-

dungen, ob gross oder klein, zu treffen.  



 

Das Missions - Rosenkranz - Bündnis 
 
 ist eine Gruppe von Personen, die täglich 

füreinander und für die Missionskirche betet. 

Ihre Freuden und Leiden sind täglich in eine 

große Beterschar eingebettet!  
 

 

Das einzelne Mitglied dieser betenden Ge-

meinschaft  betet täglich ein Gesätzchen vom 

Rosenkranz (Vater unser, 10 Gegrüsset seist du 

Maria, und ein Ehre sei dem Vater...). Dieses  

eine Gesätzchen fügt sich ein in den Rosen-

kranz mit seinen  20 Gesätzchen.    
 

 

 

Unsere Welt braucht unser  aller Gebet 
 

 

Mit dem Missions-

Rosenkranz – Bündnis 

wollen wir die ganze 

Welt liebend umarmen 

und die Anliegen der 

Weltkirche mit Maria 

vor Gott tragen.  

Maria ist uns Vorbild einer 

glaubenden Person, die auf das 

Geheimnis Gottes als Hörende 

und Fürbittende eingeht.   
 

 

Wenn wir mit Maria den Blick 

auf Christus richten, begreifen 

wir, wie Er uns liebend, sorgend und barmher-

zig umfängt.    
 

 

Als Getaufte bilden wir eine grosse Familie, 

die miteinander und füreinander von der Liebe 

Christi erfüllt lebt und für die Verbreitung des 

Evangeliums und für das wahre Wohl der 

Menschen Sorge trägt. 
 

 

„Das Rosenkranzgebet ist nichts anderes, als 

mit Maria das Antlitz Christi zu betrachten“.

                                            (Johannes Paul II.) 

 

Missionsrosenkranz 
 

Die Gebetskette des 

Missionsrosenkran-

zes ist farbig. Die 

fünf Farben ent-

sprechen den fünf 

Kontinenten.  In das  

Missionsrosenkranzgebet schliessen wir die 

Anliegen der Menschen aller Kontinente ein. 

 

• Täglich erreichen uns die Nachrichten 

von schwindendem Glauben, von Unge-

rechtigkeit, Not und den Leiden Tausen-

der von Menschen. 

 

• Im Leben werden wir oft unsicher auf der 

Suche nach  der Wahrheit und nach den 

christlichen Werten. 

 

• Oft scheint es uns,  den Weg des Glau-

bens allein gehen zu müssen. 

 

• Wir werden mit schwierigen Fragen und 

Situationen konfrontiert, wo wir weder 

ein noch aus wissen.  

 

 

Da braucht es  positive  Antworten und ein vom 

Glauben erfülltes und überzeugtes Miteinander 

und Füreinander.  

 

 

In der betenden Gemeinschaft des Missions-

Rosenkranz-Bündnisses blicken wir hoffnungs-

voll der Zukunft entgegen.    

 

 

Mit Maria  beten wir für alle Anliegen der  

Missionskirche und schenken der Welt Jesus 

Christus und seine  Botschaft. 

 

Mit Maria beten wir  

den Missionsrosenkranz  

 

 

Was können die Christen heute  

der Welt bieten? 

 

Das Rosenkranzgebet - 

 ein Gebet mit  

Maria, der Mutter Gottes,  

ein Gebet,  

das miteinander verbindet  

und Gemeinschaft schafft. 


